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      Kreistag 2024 

    
 
 
 

    Rhein-Hunsrück 
 

Hungenroth, 3.05.2024 
 
 
 

Protokoll 
 

Anwesende Funktionsträger des TT-Kreises: Jürgen Johann, Matthias Liesenfeld,  
Bernd Boos, Martin Morschhäuser, Daniel Schüler, Volker Bernd, Ralf Petry, Norbert 
Vogt, Karl-Ludwig Jahn und Thomas Bohn 
Ferner anwesend: Verbandspräsident: Marcel Mareien 
 
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr 
Sitzungsende:    22.25 Uhr 

 
1. Begrüßung 

Der Kreisvorsitzende Jürgen Johann eröffnet den Kreistag um 19.30 Uhr in der 
Gemeindehalle Hungenroth und begrüßt 31 stimmberechtigte Vertreter 
(geschäftsführende Vorstandsmitglieder bzw. Vereinsangehörige mit 
Vertretungsvollmacht) von möglichen 39 Vereinen sowie weitere 20 
Tischtenniskameraden (ohne Stimmrecht). Zwei Vereinsvertreter erschienen ohne 
Vereins-Vertretungsvollmacht.  
Nachfolgende Vereine sind nicht vertreten: TV Zell, TuS Lautzenhausen, TTC Reich, 
SV Holzfeld, Spfr. Mastershausen und SV Mörsdorf.     
 

Er stellt fest, dass form‐ und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde und der 

Kreistag beschlussfähig ist. 31 Vereinsvertreter und der dreiköpfige Kreisvorstand 
sind stimmberechtigt, insgesamt also 34 Stimmen.  
 
Dankesworte richtet er zunächst an den Ausrichter TTC Hungenroth mit dem 
Vereinsvorsitzenden Jörg Walber. Er richtet die herzlichen Grüße des an einer 
Teilnahme terminlich verhinderten Sportkreisvorsitzenden und Tischtenniskollegen 
Walter Desch aus.  
 
Ein besonderer Willkommensgruß gilt dem anwesenden RTTVR-Präsidenten Marcel 
Mareien. 
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Mit Hinweis auf die einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorschriften widersprechen 
keine Hallenbesucher einer etwaigen Veröffentlichung von Veranstaltungsfotos im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit. 
 
2. Totenehrung 

Die Versammlung gedenkt den seit dem letzten Kreistag 2023 verstorbenen 
Tischtenniskameraden. 
 
3. Grußwort der Ehrengäste und Ausrichter 

Der Vereinsvorsitzende Jörg Walber (Ausrichter TTC Hungenroth) und RTTVR-
Präsident Marcel Mareien begrüßen in kurzen Ansprachen die anwesenden 
Tischtennisfreundinnen und -freunde. 
 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
Auf Befragen des Vorsitzenden werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung 
gestellt. Der Vorsitzende erklärt diese daraufhin als angenommen.  
 
5. Gelegenheit zur Aussprache und Fragestellungen an alle Kreis-Ehrenamtler 
Der Vorsitzende verweist auf seine auf der Kreishomepage publizierten 
Ausführungen.  
Anmerkungen oder Fragestellungen erfolgen nicht. 
 
6. Wahl eines Sitzungsleiters zur nachfolgenden Vorstandsentlastung 

Auf Vorschlag des Kreisvorsitzenden wird Verbandspräsident Marcel Mareien 
einstimmig als Sitzungsleiter zur nachfolgenden Vorstandsentlastung gewählt. 
 
7. Entlastung des Kreisvorstands 

Auf Vorschlag des Sitzungsleiters Marcel Mareien wird der Kreisvorstand einstimmig 
entlastet. 
 
8. Behandlung vorliegender Vereinsanträge 

Der Vorsitzende verweist auf einen Vereinsantrag der DJK Oberwesel, der die 
Bildung einer künftigen 4. Kreisklasse als „Einstiegsklasse“ anregt. 
Unter Federführung von Pokalspielleiter Martin Morschhäuser wird das Ansinnen 
hinreichend diskutiert, wobei allgemeines Einvernehmen dahingehend besteht, dass 
letztlich für eine endgültige Entscheidung die maßgeblichen Vereins-
Mannschaftsmeldungen abzuwarten sind.  
Sodann beschließt der Kreistag bei zwei Stimmenthaltungen einstimmig: Ab der 
anstehenden Spielrunde 2024/25 wird, ein entsprechendes Vereinsinteresse 
vorausgesetzt, grundsätzlich als sog. „Einstiegsklasse“ eine kreisweite 4. Kreisklasse 
eingeführt.  
Weitere Vereinsanträge liegen nicht vor. 
 
9. Ehrungen erfolgreicher Mannschaften, Einzelsportler und Funktionäre 

Alle Mannschafts-Ehrungen der Klassen‐ und Staffelsieger im Jugendbereich wurden 

durch den Kreisbeauftragten Jugend Bernd Boos bereits in der vorangegangenen 
Jugendwartetagung vollzogen.  
Kreispokalspielleiter Martin Morschhäuser übernimmt dies nun für den 
Erwachsenenbereich. 
Durch den Kreisvorsitzenden erfolgen anschließend die Ehrungen nachfolgender 
langjährig verdienter Funktionäre und Vereinsvertreter.  
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RTTVR-Ehrennadel Bronze: Pascal Kronenberger (DJK Oberwesel), Reinhold 
Goldberg (SSV Buchholz), Thomas Goldberg (SSV Buchholz), Karl-Heinz Dreher 
(TTC Kludenbach), Anja Tezcan (VfR Simmern). 
 
RTTVR Ehrennadel Silber: Matthias Liesenfeld (TTC Hungenroth), Karl-Ludwig Jahn 
(SV Kisselbach), Norbert Vogt (TTC Pleizenhausen). 
 
RTTVR-Ehrennadel Gold: Bernd Boos (TuS Sohren). 

 

SBR-Ehrennadel Bronze: Martin Morschhäuser (TTC Hungenroth), Thomas Bohn 

(TV Hundheim-Bell). 

 

SBR-Ehrennadel Silber: Volker Bernd (SV Beltheim). 

 

RTTVR-Siegernadel Gold „50“: Wolfgang Müller (TTC Wiebelsheim). 

 

10. Vergabe offizieller Kreisveranstaltungen 

Den nachfolgenden Vergabevorschlägen, entsprechend den vorliegenden 
Interessenbekundungen, wird im Gesamtpaket vom Gremium einstimmig 
entsprochen, wobei von der bislang praktizierten Ausrichterkopplung von 
Kreiseinzelmeisterschaften und –ranglisten diesmal mangels Ausrichtern 
einvernehmlich ausnahmsweise abgesehen wird: 
- KEM Damen/Herren und Jugend/Schüler = VfR Simmern/TuS Neuerkirch/Külz   
  (21.09./22.09.2024) 
- KEM Senioren = TG Boppard (14.12.2024) 
  Zugleich erfolgt bereits für das Jahr 2025 die Ausrichterzusage an die SG  
  Kirchberg/Rhaunen, die im Jubiläumsjahr 2025 auf ihr 50jähriges Bestehen als    
  verbandsälteste Spielgemeinschaft zurückblicken kann! 

- mini‐Kreisentscheid und Pokal-Finale im „Final-Four“ = VfR Simmern  

  (15.03./16.03.2024) 
- RL-Nachwuchs und Damen/Herren (08./09.06.2025) = mangels vorliegender  
  Ausrichterbewerbung konnte diese Veranstaltungsausrichtung noch nicht vergeben  
  werden. 
 
11. Austragungsort und –terminierung Kreistag 2025 
Die Ausrichtung des Kreistages 2025 wird einstimmig an die SG Kirchberg/Rhaunen 
in deren nächstjährigem Jubiläumsjahr (50 Jahre Spielgemeinschaft) vergeben. 
Termin: 9. Mai 2025, Sportheim in der Dickenschieder Straße in Kirchberg. 
 

P a u s e 
 

12. Allgemeine Aussprache: Spielbetriebsumstellung auf Viererteams zur  
      Spielrunde 2024/2025 

Unter Federführung von Pokalspielleiter Martin Morschhäuser wird das 
„Umstellungsprozedere“, insbesondere auch mit Blick auf die Möglichkeit von 
Sonderstartrechts-Anträgen bei neuen Mannschaften, hinreichend diskutiert. Fragen 
aus der Mitte des Plenums werden ausführlich erörtert. 
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13. Aktuelle Entwicklungen im RTTVR  

Verbandspräsident Marcel Mareien berichtet ausführlich über die aktuellen 
Entwicklungen  auf Verbandsebene, wobei er u.a. die Thematiken Turnierlizenz, WO-
Änderungen (Meldung Jugendlicher in Erwachsenenmannschaften nur mit SBE 
möglich, Spielgemeinschaften bis einschl. Verbandsoberliga möglich, Damen in 
Herrenmannschaften bis Verbandsoberliga erlaubt, bei Senioren ist der Verein mit 
SBSM künftig der Stammverein, digitale Ergebniseingabe), 
Schiedsrichtergestellungen künftig ab Kreisliga, Verbandsaktionen (TT-Plausch, 
Seminare Kindeswohl pp.), Ausstatterwechsel von Joola zu Butterfly (ab Juli 2024) 
hinreichend erörtert.  
Er beantwortet alle Fragen aus der Mitte des Plenums. 
 
14. Verschiedenes 
a) Abstimmung Startgelderhebung bei Pokalendrunden 
Auf Vorschlag des Kreisvorsitzenden spricht sich der Kreistag einstimmig gegen eine 
Startgelderhebung bei Kreispokal-Endrunden aus. 
 
b) Relegationsspiele, Staffeltage und mehr 
Martin Morschhäuser erörtert die Problematik der WO-konformen Relegationsspiele, 
stellt die (noch vorläufigen) Termine der anstehenden Staffeltage vor, und verweist 
auf weitere Besonderheiten bei den Mannschaftsmeldungen. 
 
c) Digitaler Spielbericht ab der Spielrunde 2025/2026 

Auf Nachfrage von Jörg Walber erörtert der Verbandsvorsitzende ausführlich das 
Prozedere bei der ab der Spielrunde 2025/26 verpflichtenden digitalen Spieleingabe. 
 
d) Auswirkungen WO-Änderungen 

Joachim Baustert verweist darauf, dass s.E. einige der dargelegten WO-Änderungen 
letztlich für die Vereine zu erhöhten Kosten führen und im Ergebnis nicht 
„nachwuchsförderlich“ seien. 
Die Stammvereins-Änderung durch eine Teilnahme am Seniorenspielbetrieb hält er 
für sehr unglücklich und bereits wegen der erheblichen Differenz der Spielanzahl für 
nicht nachvollziehbar, was auch von einer Vielzahl der Anwesenden so gesehen 
wird. Auch der Verbandsvorsitzende schließt sich der Auffassung an und bedauert 
ebenfalls diese letztlich verbindliche „hoheitliche“ DTTB-Anordnung. 
 
e) Kosten Turnierlizenz 

Florian Bernardy bedauert die dargelegte Lizenzgebühr als eine weitere Belastung 
von Aktiven bzw. Vereinen, was sich letztlich negativ auf Turnierteilnahmen 
auswirken könne. 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich der Kreisvorsitzende 
Jürgen Johann abschließend bei allen Anwesenden im Namen aller Funktionsträger 
für das gezeigte rege Interesse und schließt die Versammlung um 22.25 Uhr. 
 
 
gez. Jürgen Johann 
Kreisvorsitzender und Protokollführer 


